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Im Werk I in Hürtgenwald werden Ma-
schinenteile und komplette Aggregate 

der Stoffaufbereitung regeneriert, wäh-
rend die beiden Dürener Richter-Werke 
sich auf den Rundum-Service in den Ge-
schäftsbereichen Walzen und Vakuum-
pumpen spezialisiert haben.

Beschädigte Bauteile und komplette 
Aggregate aus der Papiermaschine wer-
den bei Richter aber nicht einfach nur 
repariert. „Wir führen Schwachstellen-
analysen durch, damit Schäden nach der 
Instandsetzung nicht erneut auftreten“, 
sagt Heinz Heiliger, bei Richter zustän-
dig für Technische Beratung und Ver-
kauf. Dabei gehen die Richter-Fachleute 
auch der Frage nach, warum ein Maschi-
nenteil an einer bestimmten Stelle be-
schädigt wird und wie dies dauerhaft be-
hoben werden kann. Heutzutage sei vor 
allem auch die Energieeffizienz der Ag-
gregate wichtig, meint Dirk Richter. „Mit 
einem stumpfen Messer braucht man für 
dieselbe Arbeit viel mehr Energie und je 
länger ein Messer scharf bleibt, desto 
höher sind die Energieeinsparungen,“ 
erklärt der Juniorchef.

Bauteile und ihr Verschleiß-
verhalten
Mit verschleißresistenten Werkstoffen 
wie Stahl, Edelstahl, Hartmetallen, Ke-
ramiken, Composites und Sonderwerk-
stoffen stellt Richter die ursprüngliche 
Geometrie verschlissener Bauteile wie-
der her und erhöht dabei deren Stand-
zeit erheblich. Die beiden Firmenchefs, 
Wolfgang Richter und sein Sohn Dirk, 
kennen sich als Maschinenbau- und 
Schweißfachingenieure bestens in 
Werkstoffkunde aus und haben eigene 
Werkstoffe für die Veredelung entwi-
ckelt. „Somit ist bei uns jede Reparatur 
ein Unikat“, sagt Heinz Heiliger. 

Die normale Lieferzeit für die Rege-
neration von einzelnen Bauteilen liegt 
zwischen vier und acht Wochen. In Not-
fällen ist Richter für partnerschaftliche 
Kunden immer bereit, alles zu tun, um 
diese Lieferzeit auf die absolut erforder-
liche Mindestzeit zu reduzieren. 

Abrasive Stoffe, z.B. Unrat im Altpa-
pier, sind im Pulper der Papierfabrik für 
den Verschleiß von Rotoren, Schnecken 
und Lochplatten etc. verantwortlich. 

Jedes Bauteil hat aber sein eigenes Ver-
schleißverhalten. Kommt ein Teil zur 
Aufarbeitung nach Hürtgenwald, wird 
es zunächst vermessen, einer Rissprü-
fung und gegebenenfalls einer Werk-
stoffprüfung unterzogen. Eigens dazu 
leistet sich Richter ein Spektralanalyse-
gerät, denn bei rund 3.000 verschiede-
nen Stahlsorten ist die Kenntnis über 
die Legierungszusammensetzung von 
Bedeutung, um den geeigneten Werk-
stoff für eine hochwertige Veredelung 
auszuwählen. Das Ergebnis der Ana-
lyse bestimmt dann die Werkstoffaus-
wahl und diese wiederum die weitere 
Bearbeitung. Die Aufpanzerung der von 
Richter regenerierten Teile habe im Nor-
malfall eine verschleißfestere Qualität 
und deutlich dickere Schichtstärken als 
die Aufpanzerung anderer Anbieter, so 
das Unternehmen. Sollte eine Regenera-
tion einmal nicht möglich sein, fertigt 
Richter ein Bauteil auch komplett neu.  
Selbstverständlich werden auch Neufer-
tigungen direkt in hochverschleißfest, 
d.h. veredelt mit den firmeneigenen Ver-
schleißschutzwerkstoffen, ausgeführt. 

[  Instandsetzung ]

EnErgiEEffiziEnz und LangLEbigkEit durch 
hochvErschLEissfEstE WErkstoffE
Seit über 40 Jahren hat sich die Firma Wolfgang Richter auf Verschleißteile der Papierindustrie spezialisiert.  
Das Unternehmen aus dem kreis Düren ist Spezialist in Sachen instandsetzung, Modernisierung und  
Veredelung von Rotoren, Lochplatten, Schnecken in der Papieraufbereitung und anderen Aggregaten der 
Papiermaschine, die ständig korrosion und Abrieb ausgesetzt sind. 

trommelrotor cS12 (siehe titelseite)
hochverschleißfest aufgearbeitet

Auf cnc-Bohrwerk fertig bearbeitetes hochverschleißfest regeneriertes Fiberi-
zer Gehäuse F1t

Generalüberholte Pulperlagerung escher 
Wyss St11
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Papiermaschine, die ständig Korrosion und Abrieb ausgesetzt sind.

I m Werk I in Hürtgenwald werden Ma-
schinenteile und komplette Aggregate 

der Stoffaufbereitung regeneriert, wäh-
rend die beiden Dürener Richter-Werke 
sich auf den Rundum-Service in den Ge-
schäftsbereichen Walzen und Vakuum-
pumpen spezialisiert haben.

Beschädigte Bauteile und komplette Ag-
gregate aus der Papiermaschine werden 
bei Richter aber nicht einfach nur repa-
riert. „Wir führen Schwachstellenanaly-
sen durch, damit Schäden nach der In-
standsetzung nicht erneut auftreten“, sagt 
Heinz Heiliger, bei Richter zuständig für 
Technische Beratung und Verkauf. Dabei 
gehen die Richter-Fachleute auch der Frage 
nach, warum ein Maschinenteil an einer 
bestimmten Stelle beschädigt wird und 
wie dies dauerhaft behoben werden kann. 
Heutzutage sei vor allem auch die Ener-
gieeffizienz der Aggregate wichtig, meint 
Dirk Richter. „Mit einem stumpfen Messer 
braucht man für dieselbe Arbeit viel mehr 
Energie und je länger ein Messer scharf 
bleibt, desto höher sind die Energieeinspa-
rungen,“ erklärt der Juniorchef. 

Bauteile und ihr Verschleißverhalten 
Mit verschleißresistenten Werkstoffen wie 
Stahl, Edelstahl, Hartmetallen, Kerami-
ken, Composites und Sonderwerkstoffen 
stellt Richter die ursprüngliche Geometrie 
verschlissener Bauteile wieder her und er-
höht dabei deren Standzeit erheblich. Die 
beiden Firmenchefs, Wolfgang Richter und 
sein Sohn Dirk, kennen sich als Maschinen-
bau- und Schweißfachingenieure bestens 
in Werkstoffkunde aus und haben eigene 
Werkstoffe für die Veredelung entwickelt. 
„Somit ist bei uns jede Reparatur ein Uni-
kat“, sagt Heinz Heiliger.

Die normale Lieferzeit für die Regeneration 
von einzelnen Bauteilen liegt zwischen vier 
und acht Wochen. In Notfällen ist Richter für 
partnerschaftliche Kunden immer bereit, al-
les zu tun, um diese Lieferzeit auf die absolut 
erforderliche Mindestzeit zu reduzieren. 

Abrasive Stoffe, z.B. Unrat im Altpapier, 
sind im Pulper der Papierfabrik für den 
Verschleiß von Rotoren, Schnecken und 
Lochplatten etc. verantwortlich. Jedes Bau-
teil hat aber sein eigenes Verschleißverhal-

ten. Kommt ein Teil zur Aufarbeitung nach 
Hürtgenwald, wird es zunächst vermessen, 
einer Rissprüfung und gegebenenfalls ei-
ner Werkstoffprüfung unterzogen. Eigens 
dazu leistet sich Richter ein Spektralanaly-
segerät, denn bei rund 3.000 verschiedenen 
Stahlsorten ist die Kenntnis über die Legie-
rungszusammensetzung von Bedeutung, 
um den geeigneten Werkstoff für eine 
hochwertige Veredelung auszuwählen. Das 
Ergebnis der Analyse bestimmt dann die 
Werkstoffauswahl und diese wiederum die 
weitere Bearbeitung. Die Aufpanzerung 
der von Richter regenerierten Teile habe im 
Normalfall eine verschleißfestere Qualität 
und deutlich dickere Schichtstärken als die 
Aufpanzerung anderer Anbieter, so das Un-
ternehmen. Sollte eine Regeneration ein-
mal nicht möglich sein, fertigt Richter ein 
Bauteil auch komplett neu. Selbstverständ-
lich werden auch Neufertigungen direkt in 
hochverschleißfest, d.h. veredelt mit den 
firmeneigenen Verschleißschutzwerkstof-
fen, ausgeführt.

Ein Beispiel für Generalüberholungen sind 
komplette Schneckenpressen. 
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Ein Beispiel für Generalüberholun-
gen sind komplette Schneckenpressen. 
Diese werden in die Einzelteile zerlegt 
und begutachtet. Nach einer Verschleiß- 
und Regenerierungsanalyse, der Fest-
stellung der kundenspezifischen Anfor-
derungen und einer Optimierungsana-
lyse erarbeitet Richter ein detailliertes 
Angebot mit Schwerpunkt auf Ver-
schleißschutz und damit längerer Lauf-
zeit im Einsatz. Für die Aufarbeitung 
der Schnecken verwendet das Unterneh-
men nicht nur einen Standardwerkstoff 
für alle Schneckentypen, sondern verar-
beitet bauteiloptimierte Sonderzusatz-
werkstoffe, die genau an das Verschleiß-
verhalten der jeweiligen Schnecke und 
den verpressten Stoffen angepasst sind. 
Dabei werden mehrere Panzer- und Ver-
schleißzusatzwerkstoffe unter Berück-
sichtigung der einzelnen Schichten und 
Zonen der Schnecke (z. B. Einfüllbereich 
und Press- oder Druckzone) genutzt. 

Ähnlich verfährt das Unternehmen 
auch bei der Generalüberholung von Re-
jektsortern, Refinern, Entstippern und 
Schreddern.

Daneben ist Richter auch in der Lage, 
sämtliche Aggregate komplett neu anzu-
fertigen oder vorhandene Aggregate um-
zubauen. Kundenwünsche werden dabei 
von den Richter 3D-Konstrukteuren je-
derzeit berücksichtigt. Ziel sei aber vor 
einer Neuanfertigung grundsätzlich im-
mer die Reparatur und Optimierung der 
bereits vorhandenen Bauteile, heißt es.

Ebenso werden Rotore mit hochver-
schleißfesten Werkstoffen auf Wolfram-
karbidbasis gepanzert. Die Panzerung 
besteht dabei aus mehreren Schichten 

mit genau abgestimmten Aufgaben. Die 
Geometrie der Rotoren wird auf CNC/
NC-Bearbeitungszentren und präzisen 
Schleifbänken auf Planparallelität und 
Maßhaltigkeit endbearbeitet. 

eigene spezialmaschinen, die  
helfen die kosten gering zu halten
„Unsere Kunden sind immer wieder 
überrascht, wenn sie uns besuchen - 
von der Größe des Werkes und auch vom 
Umfang unseres Maschinenparks“, sagt 
Maschinenbautechniker Gerd Breuer. 
Die meisten der Maschinen hat Richter 
selbst auf den technisch neuesten Stand 
gebracht und dabei genau an die Bedürf-
nisse des Unternehmens angepasst. Ge-
brauchte Maschinen werden von den ei-
genen Monteuren aufgearbeitet, manch-
mal komplett demontiert und in neuer 
Form zusammengesetzt - exakt mit den 
Funktionen, die Richter benötigt. Die 
Richter-Philosophie, bestehende Wer-
te zu erhalten und zu optimieren, wird 
für das eigene Haus ebenso konsequent 
umgesetzt wie für die Kunden des Unter-
nehmens. Erklärtes Ziel bei Richter sind 
daher immer optimale und kostengüns-
tige Lösungen.

„Wir stehen im Wettbewerb zu An-
bietern, die nicht so hohe Qualität lie-
fern, müssen aber marktübliche Preise 
bieten. Auch daher haben wir eigene 
Spezialmaschinen entwickelt, um die 
Kosten so gering wie möglich zu hal-
ten“, sagt Gerd Breuer. Während Mitbe-
werber handelsübliche Schweißdrähte 
verwenden, sind die Drähte bei Richter 
nicht im Handel erhältlich. Sie wurden 
von Dirk Richter entwickelt und werden 

exklusiv für das Unternehmen produ-
ziert. Die Zusammensetzung ist ein Be-
triebsgeheimnis. Der Juniorchef hat au-
ßerdem ein spezielles, auf die Bedürfnis-
se des Unternehmens maßgeschneider-
tes Schweißgerät entwickelt, mit dem 
die verschiedenen Werkstoffschichten 
problemlos aufgeschweißt werden kön-
nen. Nach dem Aufschweißen werden 
alle Bauteile auf Maß geschliffen, damit 
sie in der Papierfabrik wieder optimal 
eingepasst werden können - ein lang-
wieriger Vorgang, da die verwendeten 
besonderen Richter-Werkstoffe äußerst 
widerstandsfähig sind. 

spezielle Ausbildung eigener  
Mitarbeiter gehört zum standard
„Die Arbeit in unserem Unternehmen ist 
sehr spezialisiert, daher bilden wir fast 
alle Mitarbeiter selber aus. Der Ausbil-
dungsstand im kaufmännischen wie im 
technischen Bereich ist sehr hoch, die 
Azubis werden in der Regel auch über-
nommen“, so Breuer. Die meisten Mitar-
beiter haben bereits bei Richter gelernt, 
arbeiten daher seit Jahrzehnten für Kun-
den in der Papierindustrie und sind bes-
tens mit den speziellen Bedürfnissen 
vertraut.  

Eine Besonderheit ist auch das um-
fangreiche Archiv, in dem sämtliche 
Bauteile, die jemals in der Firmenge-
schichte repariert und veredelt wurden, 
dokumentiert werden - mit Text und seit 
1992 auch mit Bildern. Richter kann so-
mit die Arbeit an jedem Auftrag lücken-
los nachvollziehen. Sogar der erste Auf-
trag des Seniorchefs Wolfgang Richter 
ist noch im Archiv zu finden.  |

Generalüberholung kufferath Presse A500 mit hochverschleißfest aufgearbeiteten 
Bauteilen ( inkl. elektrik und Pneumatik)

Generalüberholung einer Beltec Presse BP601 mit hochverschleißfest Presse 
BP601 mit hochverschleißfest aufgearbeiteten Bauteile.

Diese werden in die Einzelteile zerlegt und 
begutachtet. Nach einer Verschleißund 
Regenerierungsanalyse, der Feststellung 
der kundenspezifischen Anforderungen 
und einer Optimierungsanalyse erarbei-
tet Richter ein detailliertes Angebot mit 
Schwerpunkt auf Verschleißschutz und 
damit längerer Laufzeit im Einsatz. Für die 
Aufarbeitung der Schnecken verwendet 
das Unternehmen nicht nur einen Stan-
dardwerkstoff für alle Schneckentypen, 
sondern verarbeitet bauteiloptimierte 
Sonderzusatzwerkstoffe, die genau an das 
Verschleißverhalten der jeweiligen Schne-
cke und den verpressten Stoffen angepasst 
sind. Dabei werden mehrere Panzer- und 
Verschleißzusatzwerkstoffe unter Berück-
sichtigung der einzelnen Schichten und Zo-
nen der Schnecke (z. B. Einfüllbereich und 
Press- oder Druckzone) genutzt. 

Ähnlich verfährt das Unternehmen auch 
bei der Generalüberholung von Rejektsor-
tern, Refinern, Entstippern und Schreddern. 

Daneben ist Richter auch in der Lage, 
sämtliche Aggregate komplett neu anzu-
fertigen oder vorhandene Aggregate um-
zubauen. Kundenwünsche werden dabei 
von den Richter 3D-Konstrukteuren jeder-
zeit berücksichtigt. Ziel sei aber vor einer 
Neuanfertigung grundsätzlich immer die 
Reparatur und Optimierung der bereits 
vorhandenen Bauteile, heißt es.

Ebenso werden Rotore mit hochverschleiß-
festen Werkstoffen auf Wolframkarbid-
basis gepanzert. Die Panzerung besteht 
dabei aus mehreren Schichten mit genau 
abgestimmten Aufgaben. Die Geometrie 

der Rotoren wird auf CNC/ NC-Bearbei-
tungszentren und präzisen Schleifbänken 
auf Planparallelität und Maßhaltigkeit end-
bearbeitet.

Eigene Spezialmaschinen, die 
helfen die Kosten gering zu halten 
„Unsere Kunden sind immer wieder über-
rascht, wenn sie uns besuchen - von der 
Größe des Werkes und auch vom Umfang 
unseres Maschinenparks“, sagt Maschinen-
bautechniker Gerd Breuer. Die meisten der 
Maschinen hat Richter selbst auf den tech-
nisch neuesten Stand gebracht und dabei ge-
nau an die Bedürfnisse des Unternehmens 
angepasst. Gebrauchte Maschinen werden 
von den eigenen Monteuren aufgearbeitet, 
manchmal komplett demontiert und in 
neuer Form zusammengesetzt - exakt mit 
den Funktionen, die Richter benötigt. Die 
Richter-Philosophie, bestehende Werte zu 
erhalten und zu optimieren, wird für das 
eigene Haus ebenso konsequent umgesetzt 
wie für die Kunden des Unternehmens. Er-
klärtes Ziel bei Richter sind daher immer 
optimale und kostengünstige Lösungen. 

„Wir stehen im Wettbewerb zu Anbietern, 
die nicht so hohe Qualität liefern, müssen 
aber marktübliche Preise bieten. Auch 
daher haben wir eigene Spezialmaschi-
nen entwickelt, um die Kosten so gering 
wie möglich zu halten“, sagt Gerd Breuer. 
Während Mitbewerber handelsübliche 
Schweißdrähte verwenden, sind die Drähte 
bei Richter nicht im Handel erhältlich. Sie 
wurden von Dirk Richter entwickelt und 
werden exklusiv für das Unternehmen pro-
duziert. Die Zusammensetzung ist ein Be-
triebsgeheimnis. Der Juniorchef hat 

außerdem ein spezielles, auf die Bedürfnis-
se des Unternehmens maßgeschneidertes 
Schweißgerät entwickelt, mit dem die ver-
schiedenen Werkstoffschichten problem-
los aufgeschweißt werden können. Nach 
dem Aufschweißen werden alle Bauteile 
auf Maß geschliffen, damit sie in der Pa-
pierfabrik wieder optimal eingepasst wer-
den können - ein langwieriger Vorgang, da 
die verwendeten besonderen Richter-Werk-
stoffe äußerst widerstandsfähig sind.

Spezielle Ausbildung eigener 
Mitarbeiter gehört zum Standard 
„Die Arbeit in unserem Unternehmen ist 
sehr spezialisiert, daher bilden wir fast alle 
Mitarbeiter selber aus. Der Ausbildungs-
stand im kaufmännischen wie im tech-
nischen Bereich ist sehr hoch, die Azubis 
werden in der Regel auch übernommen“, 
so Breuer. Die meisten Mitarbeiter haben 
bereits bei Richter gelernt,arbeiten daher 
seit Jahrzehnten für Kunden in der Papier-
industrie und sind bestens mit den speziel-
len Bedürfnissen vertraut.

Eine Besonderheit ist auch das umfang-
reiche Archiv, in dem sämtliche Bauteile, 
die jemals in der Firmengeschichte repa-
riert und veredelt wurden, dokumentiert 
werden - mit Text und seit 1992 auch mit 
Bildern. Richter kann somit die Arbeit an 
jedem Auftrag lückenlos nachvollziehen. 
Sogar der erste Auftrag des Seniorchefs 
Wolfgang Richter ist noch im Archiv zu 
finden.  | DB
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 Biegeausgleichswalzen Zonengesteuerte und
schwimmende Walzen
für Pressenpartie
für Kalander
Testläufe bei Betriebsdrehzahl

Neufertigung & Service

Überholung  einer 
Biegeausgleichswalze 
im Werk Karhula 

[ porträt ]

Dr. Roland Pelzer 

[ einweihung  ]

Neues Voith Training 
Center eröffnet

[ fortbildung  ]

Konecranes weiht neues 
Trainingszentrum ein

[ ausstellung  ]

Vorberichte zur Tagung 
des Zellcheming

[ chemie  ]

Neues Verfahren gegen 
Kalziumkonzentrationen
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  Zonengesteuerte und
   schwimmende Walzen
  für Pressenpartie
  für Kalander
  Testläufe bei Betriebsdrehzahl

Überholung einer  
Biegeausgleichswalze  
im Werk Karhula

Biegeausgleichswalzen
Neufertigung & Service

RICHTER 
Karhula Oy ceramics

RiWaMat rollcovers

NEU

mehr über RiWaMat - Bezüge auf Seite 28

Thermische- und Verbundkeramiken

[ VDP ]

Energiewende erfordert 
Anstrengungen

[ CePi ]

Schlüsselaussagen zur 
Bioökonomie

[ wasserbereitung ] 
Mit weniger mehr 
erreichen

[ wartung ]

Kabelloses Condition 
Monitoring

[ saCkherstellung ] 

Mondi Trebsen mit voll-
digitaler Papiersacklinie

2012  |  Nr. 02
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[ sPeCial ]
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Schneiden von großfor-
matigem Karton

RICHTER 
ceramics
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[  V DP ]

Energiewende erfordert
Anstrengungen

Kabelloses Condition
Monitoring

wArtung und
inStAndhAltung,

EnErgiECont
rACting

[  CePi ]

[  wasserbereit ung ]

[  ultr asCh all ]

[  sPeCi al ]

[  wart ung ]

Schlüsselaussagen zur
Bioökonomie

Mit weniger mehr
erreichen

Zellstoffproduktion mit
neuer Qualität

Ri Wa Mat   rollcovers Thermische- und Verbundkeramiken
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   RICHTER   ceramics
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Walzenbezüge für
alle Positionen der PM

Wolframkarbid-Schichten
nach HVOF-Verfahren
Keramik-Schichten 
nach Plasmaverfahren

 siehe Seite 30

[ reportage ]

Pfleiderer Spezialpapiere: 
Entwicklungspartner 
seiner Kunden

[ Zellcheming Forum ]

Ansprüche an  
Recyclingprodukte

[ Kooperation ]

Pama baut Service­
bereich aus

[ meSSmethode ]

Sicheres Bestimmen 
relevanter Oberflächen­
parameter

[ produKte ]

Zehn Dinge, die man 
über Hartpapierhülsen 
wissen sollte …

2013  |  Nr. 07
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[ Special ]
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  Wolframkarbid-Schichten
   nach HVOF-Verfahren

  Keramik-Schichten
   nach Plasmaverfahren

[  r eportage ]

Pfleiderer Spezialpapiere:

Entwicklungspartner

seiner Kunden

Sicheres Bestimmen
relevanter Oberflächen-
parameter

[  Zellcheming Foru m ]

[  Kooper ation ]

[  produKte ]

[  meSSmethode ]

Ansprüche an

Recyclingprodukte

Pama baut Service-
bereich aus

Zehn Dinge, die man
über Hartpapierhülsen
wissen sollte …

AuSStEllER-
REPORtAgEn

ZEllcHEming 2013

[  Speci al ]
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RICHTER 
Ceramics

Walzenbezüge
für alle Positionen der PM

   

RICHTER   
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Karhula

Presswalzen
Sizer- und Coaterwalzen
Kalanderwalzen
Tamboure und Tragwalzen
Leit-, Regulier- und Antriebswalzen

 News : (siehe Seite 30)
Richter übernimmt Karhula
den Walzenspezialisten für :

[ VDP ]

Deutlicher Umsatz- und 
leichter Produktions-
rückgang

[ Das Porträt ]

Dr. Jan Klingele

[ PraxisbeisPiel ]

ERP-Integrierte Logistik

[ innoVation ]

Ein neues Deinking 
Konzept

[ beruf unD Karriere ]

Voith: Ausbildung für  
die Zukunft

2013  |  Nr. 04
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[ sPecial ]
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LogIstIK
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Richter übernimmt Karhula   Presswalzen
  Sizer- und Coaterwalzen
  Kalanderwalzen
  Tamboure und Tragwalzen
  Leit-, Regulier- und Antriebswalzen

[  V DP ]
Deutlicher Umsatz- und
leichter Produktions-
rückgang

Ein neues Deinking
Konzept

[  Das Portr ät ]

[  Pr a xisbeisPiel ]

[  beruf unD K arriere ]

[  innoVation ]

Dr. Jan Klingele

ERP-Integrierte Logistik

Voith: Ausbildung für
die Zukunft

IntERnE
UnD ExtERnE

LogIstIK

[  sPeci al ]
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RICHTER 
Karhula Oy

den Walzenspezialisten für:

   

RICHTER   
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Karhula

 „G-GROOVE“ Bezüge:

siehe Seite 26

für biegungskompensierte und 
konventionelle Presswalzen
für Schuhpressen
lieferbar mit und ohne 
Hartmetall-Beschichtung
maximalste Belastbarkeit und
maximalste Entwässerungsleistung

Nipcowalze von UPM Hürth, bezogen mit neuem G-Groove Bezug    (Karhula produziert  G-Cover seit 1988)

gerillte Edelstahl-Walzenbezüge

[ Tagung ]

Energiewende verändert 
Papierindustrie

[ VDMa ]

Umsatzrückgang im 
Bereich Papiertechnik

[ EffiziEnz ]

Neues Additiv für  
gestrichene Kartons

[ KarTonVErpacKung ]

Schneiden von groß­
formatigem Karton 

[ BEruf unD KarriErE ]

Ausbildung beim  
Großhändler Antalis

2013  |  Nr. 03
www.apr.de
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[ SpEcial ]

KArtoNErzEUGUNG, 
FälSchUNGSSichErhEit,  
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  für biegungskompensierte und
   konventionelle Presswalzen
  für Schuhpressen
  lieferbar mit und ohne

   Hartmetall-Beschichtung
  maximalste Belastbarkeit und

   maximalste Entwässerungsleistung

[  Tagu ng ]

Energiewende verändert

Papierindustrie

Schneiden von großfor-
matigem Karton

[  V DM a ]

[  EffiziEnz ]

[  BEruf unD K arriErE ]

[  K arTon V E rpacKung ]

Umsatzrückgang im

Bereich Papiertechnik

Neues Additiv für ge-
strichene Kartons

Ausbildung beim
Großhändler Antalis

KArtoNErzEGUNG, 

FälSchUNGSSichEr-

hEit, FAltSchAchtEl-

hErStEllUNG

[  SpEci al ]

„G-GROOVE“ Bezüge:

Nipcowalze von UPM Hürth, bezogen mit neuem G-Groove Bezug (Karhula produziert G-Cover seit 1988)
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RICHTER 
Karhula Oy

Gerillte Edelstahl-Walzenbezüge
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RICHTER   
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G-Groove Edelstahlbezüge

Biegeausgleichswalzenmäntel

Neufertigung + Nachbearbeitung 

Funktionswalzenbau

Walzenservice

RICHTER

KARHULA

Die Walzen-Union 

KARHULA

Funktionswalzen-Union

Walzenbau, Reparaturen, Service

siehe Seite 33

[  bvdm ] 

Druckindustrie für 2012 

optimistisch

[  verband ] 

Zellcheming gibt sich 

einen neuen Rahmen

[  neuausrichtung ]  

Huyck.Wangner und  

Stowe Woodward mit 

Reorganisation

[  Kundenservice ] 

Södra Cell will m
ehr  

neue Produkte

[  btg ] 

Schaber erhöhen  

Feststoffgehalt der 

Streichfarbe
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[  special ]
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Die Walzen- Union

  G-Groove Edelstahlbezüge

  Biegeausgleichswalzenmäntel

   Neufertigung + Nachbearbeitung

  Funktionswalzenbau

  Walzenservice

Funktionswalzen-Union

Walzenbau, Reparaturen, Service

[  bv dm ]

Druckindustrie
 für 2012

optimistis
ch

Södra Cell will m
ehr

neue Produkte

PaPiererzeugung ,

vorberiChte zur

zellCheming

[  v erband ]

[  neuausrichtung ]

[  btg ]

[  special ]

[  Kundenservice ]
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huyck.Wangner und

Stowe Woodward mit
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RICHTER 

Karhula Oy

   

pumps

Vakuumpumpen 

mehr über unseren Pumpenservice auf Seite 41

  Energieverluste stoppen

  Service + Retrofit Reparaturintervalle verlängern

korrodierte Dichtfläche

verstopfte Steuerschlitze
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[ papiererzeugung ] 

Deutsche Papierproduk-

tion schrumpft

[ ingede ] 

Weniger Mineralölrück-

stände in Verpackungen

[ plagiate ]  

Lösungen zur Fälschungs-

sicherheit

[ papierherstellung ] 

Kalzium wird für Alt-

papierverarbeiter zum 

Problem

[ innovation ] 

Papierumreifungs- 

system mit Papiergarn
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[ special ]
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  Energieverluste stoppen

  Reparaturintervalle verlängern
Vakuumpumpen

Service + Retrofit

[  pa pier er zeugu ng ]

Deutsche Papierproduk‑

tion schrumpft

Kalzium wird für Alt‑

papierverarbeiter zum 

Problem

KArton ‑ 

erzeugng unD  

fälschungs‑ 

sicherheit

[  ingede ]

[  pl agi ate ]

[  innovation ]

[  Speci al ]

[  papierherStellung ]

Weniger Mineralölrück‑

stände in Verpackungen

lösungen zur fälschungs‑

sicherheit

Papierumreifungssys‑

tem mit Papiergarn
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korrodierte Dichtfläche

verstopfte Steuerschlitze

RICHTER 
Pumps

[ titelstory ]Richter – Hidden Cham-pion in Maintenance
[ druckindustrie] Branche erwartet 2011 Umsatzstagnation

[ umsatzliste ] Die führenden Unter-nehmen der deutschen Papierwirtschaft 
[ software ]Energie sparen in der Papierherstellung

[ papiertrocknung ] 
Deublin-Seminar 2011
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CRoSSMEDia-iNfoRMatioN füR ENtSCHEiDER DER PaPiERwiRtSCHaft   
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Danke für Ihren Besuch 
im Weißen Haus!

Mehr über uns auf Seite 10+11

[  t itelstory ]Richter – Hidden Cham-pion in Maintenance

Energie sparen in derPapierherstellung

tRoCknung, kliMa, EnERgiE-EinsPaRung,  siEbE

[  druckindustr ie  ]

[  umsatzliste ]

[  papiertrocknung ]

[  special ]

[  soft ware ]

branche erwartet 2011umsatzstagnation

Die führenden unter-nehmen der deutschenPapierwirtschaft

Deublin-seminar 2011
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